
Antrag Nr. 17-F-21-0080
SPD, CDU und Bündnis 90/Die Grünen

Betreff:

Beschaffung Katwarn
-Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD, CDU und Bündnis 90/Die Grünen vom 24.08.2017-

Antragstext:

Bei Katwarn handelt es sich um ein Warn- und Informationssystem, mit dem per SMS, 
Smartphone-App und E-Mail offizielle Warnungen vor Gefahrensituationen sowie Informationen 
und Handlungsanweisungen an registrierte Nutzer herausgegeben werden können. Es bietet 
gegenüber bestehenden Warnsystemen, wie etwa Sirenen, den Vorteil, dass damit beispielsweise 
auch Nutzer erreicht werden können, die sich noch gar nicht in Wiesbaden auf-halten, sondern auf 
dem Weg dorthin sind. Warnmeldungen können so eine größere Anzahl von Menschen erreichen.

Derzeit nutzen 17 hessische Landkreise und eine kreisfreie Stadt sowie die hessische Polizei 
Katwarn. Katwarn soll nicht als Ersatz für bestehende Warnsysteme dienen, sondern diese 
ergänzen. Da es gerade bei Gefahrenlagen darauf ankommt, dass möglichst viele Menschen 
rechtzeitig erreicht und informiert werden können, sollen auch die Feuerwehr (Katastrophen-
schutz) und die Stadtpolizei die Möglichkeit bekommen, Warnungen und Informationen über das 
Katwarnsystem herauszugeben.

Um Katwarn auch in Wiesbaden einsetzen zu können, müssen Feuerwehr und Stadtpolizei die 
entsprechende Fachsoftware anschaffen.

Der Ausschuss wolle beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, dass der Magistrat für das laufende Jahr 
2017 außerplanmäßig Mittel in Höhe von 50.000,00 Euro bereitstellt und für die Beschaffung von 
Katwarn verwendet.

Die Deckung erfolgt aus den zusätzlichen Mitteln des Kommunalen Finanzausgleichs für 2017.

Wiesbaden, 28.08.2017


